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Zum Jahreswechsel 2018/2019 

 

Liebe Mitglieder des ZLB 

 

Bald schon geht das alte Jahr 2018 dem Ende zu. Für das neue Jahr 
wünscht Ihnen der ZLB-Vorstand alles Gute, viel Freude und Glück sowie 
gute Gesundheit. 

Wir freuen uns, uns auch im neuen Jahr für Sie und Ihre beruflichen Inte-
ressen sowie den Berufsstand einzusetzen. 

 

Für den ZLB war das Jahr 2018 ein sehr aktives: Nach der Generalversammlung im 
Juni mit der Wahl von drei neuen Vorstandsmitgliedern haben wir uns unverzüglich da-
ran gemacht, neue Mitglieder zu gewinnen. Durch Verteilung von Flyern an Schulen 
und Veranstaltungen sowie durch viele persönliche Gespräche ist es uns gelungen, der 
Einen oder dem Anderen die Wichtigkeit unserer Organisation aufzuzeigen, was zu ei-
ner beachtlichen Anzahl von Neueintritten geführt hat. 

 

Neue Mitglieder sind nötig, um mehr Gewicht innerhalb der Berufsbildung des Kantons 
Zürich zu bekommen. Unsere Stimme ist wichtig, denn folgende Veränderungen führen 
bei nicht wenigen zu etwas „Magenschmerzen“: 
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 Kompetenzzentren: Wenn Berufe verschoben werden, ist es wichtig, dass auch 
die betroffenen Angestellten mitreden können. 

 Digitalisierung: Wenn unsere Lernenden für eine sich digitalisierende Welt fit ge-
macht werden sollen, müssen die beteiligten Experten, d.h. die Lehrerinnen und 
Lehrer, daran massgeblich beteiligt sein. 

 Schulverwaltung anstatt Schulführung: Wenn der Wind an der einen oder ande-
ren Schule steifer bläst als bisher, weil Optimierungsvorgaben mit wenig Rücksicht 
auf die Betroffenen umgesetzt werden sollen, ist es besonders wichtig, dass der 
Verband ein Akteur mit Einfluss ist. 

 Berufsschulmeile Zürich Sporthallen: Gemäss aktueller Planung genügt die 
Sporthallenkapazität an der neuen Berufsschulmeile bei weitem nicht. Dafür 
braucht es einen hellhörigen Verband. 

 Bildungsreform 2022 an kaufmännischen Berufsschulen: Wenn dies bis dato 
bei einigen zu unguten Vorahnungen geführt hat, wurden doch bis heute die Lehr-
kräfte, zumindest im Kanton Zürich, kaum zur anstehenden Bildungsreform gefragt, 
ist das verständlich. Die Lehrerinnen und Lehrer müssten zwingend mit in diese Vi-
sion eingebunden werden, damit diese getragen und mit Begeisterung weitergege-
ben werden kann. 

Um den ZLB für aktive und pensionierte Mitglieder noch attraktiver zu machen, sind die 
Vorstandsvertreter unermüdlich daran, neue Partner zu finden, die uns Benefits anbie-
ten können. Beinahe wöchentlich wird unsere Webseite angepasst, um auf neue Ange-
bote aufmerksam zu machen. Wer also noch auf der Suche nach Weihnachtsgeschen-
ken ist und Rabatte schätzt, kann sich auf http://www.berufsschullehrer.ch/verguensti-
gungen oder im angehängten Übersichtsflyer informieren. 

 

Auch im neuen Jahr wird sich der Vorstand mit Nachdruck für die Belange der Ver-
bandsmitglieder engagieren und bezüglich vorteilhafter Angebote am Ball bleiben. 
Gerne zählen wir dabei auf eure aktive Unterstützung: Dazu findet ihr im Anhang den 
aktuellen Flyer mit der Bitte, ebenfalls direkt auf Kolleginnen und Kollegen zuzugehen 
und sie von der Bedeutung einer starken Lehrerstimme zu überzeugen.  

 

Nun wünschen wir euch allen ein frohes Fest, erholsame Ferientage sowie einen ge-
lungenen Jahreswechsel und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im neuen Jahr! 

 

 

Zürich, 17. Dezember 2018 

 

 

Der Vorstand des ZLB 
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